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Hotelschiffsanlegestelle am Höchster Mainufer 
 
Der Ortsbeirat möge beschließen, der Magistrat wird gebeten, die Vorplanungen einer 
Anlegestelle für ein Hotelschiff zu erstellen und im Ortsbeirat im Rahmen einer Sitzung 
vorzustellen. Grundlage der Planung sollten die in der Stellungnahme ST348 getroffenen 
Aussagen sein. Im Vorfeld der Vorstellung bitten wir den Magistrat, die folgenden Punkte zu 
beantworten:  
 

• Erfolgt die Energieversorgung des am Ufer liegenden Schiffes ausschließlich über Strom? 

• Mit wie vielen Schiffen pro Monat rechnet der Magistrat? 

• Alle nötigen Versorgungseinrichtungen, die entstehenden Verkehre, sowie den 
Platzbedarf bitten wir darzulegen. 

• Wird eine komplette Ent- und Versorgung (Müll, Wasser, Abwasser) in Höchst geplant? 

• Wer vergibt Liegerechte und verhandelt vertragliche Vereinbarungen mit den Anbietern? 

• Konzept für die Zufahrtswege, Haltepunkte und Parkplätze der Reisebusse.  

• Können Schiffe mit Flüssiggasantrieb bevorzugt werden? 
 
Begründung: 
 
Die Passagiere der Hotelkreuzfahrtschiffe treffen nach ihrer Anreise in Höchst ein und haben 
Zeit bis zum Einchecken an Bord. Die touristische Weiterentwicklung von Höchst könnte 
durch das zusätzliche Potential an Gästen vorangebracht werden. Allerdings sprechen auch 
Gründe gegen die Einrichtung eine solchen Anlegestelle. Um die Risiken und den Nutzen 
abwägen zu können, ist die Offenlegung der Planungen unumgänglich.  
 

 
Antragsteller: 
Uwe Eisenmann (fraktionslos) 
 

 


